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Pressemitteilung

Konstruktive Mitarbeit an einem neuen Quartier

Grüne Bezirkspolitiker wollen sich an den Planungen für das 
Quartier im Gleisdreieck am Mittleren Landweg beteiligen und 
so eine durchdachte Infrastruktur schaffen.

Auch wenn die Fläche am Gleisdreieck aufgrund der isolierten Lage nicht optimal geeignet ist, um dort
ein neues Quartier entstehen zu lassen, möchten wir durch den interfraktionellen Antrag mit der SPD 
„Rahmenbedingungen Gleisdreieck Mittlerer Landweg“ bessere Voraussetzungen schaffen. Zentrale 
Forderung ist die Belegung der Wohnungen auf Grundlage sozialverträglichen Standards. Das 
beinhaltet eine Reduzierung der Bewohnerzahl. Ziel ist es, planungsrechtliche Grundlagen für eine 
heterogene Belegung des Quartiers zu schaffen.

Dazu die Grüne Fraktionsvorsitzende Liesing Lühr: „Die Zeit in Zelten und Baumärkten muss beendet 
werden! Die Stadt ist gezwungen, alle geeigneten Standorte zu nehmen – alle Flächen: große und 
kleinere. Es geht nicht um das Ob, sondern um das Wie: In dem neuen Quartier muss eine 
funktionierende Infrastruktur gewährleistet sein. Dazu zählen u.a. eine adäquate 
Gesundheitsversorgung, Nahversorgung, Anbindung an den ÖPNV und die Nachbarstadtteile und 
nicht zuletzt die soziale Einbindung durch Kindertagesstätten, offene Kinder- und Jugendarbeit und 
weiterführende Angebote für alle Altersgruppen. Hier muss eine neuartige Infrastruktur geschaffen 
werden, weil auch die Anforderungen enorm sind.“ Im Rahmen des Bebauungsplanverfahrens soll mit 
Hilfe eines breiten Beteiligungsprozesses geklärt werden, welche zusätzliche soziale Infrastruktur für 
das Vorhaben benötigt und sichergestellt werden muss.

Das Thema wird auch innerhalb der Grünen Fraktion kontrovers diskutiert, nicht zuletzt weil die 
Unterbringung von Geflüchteten wegen der Zeitknappheit alle Beteiligten vor große 
Herausforderungen stellt. Dazu Frauke Rüssau, Grüne Bezirksabgeordnete und Vorsitzende des 
Sonderausschuss Flüchtlingsunterkünfte und Unterbringung von Wohnungslosen: „Wir nehmen 
unsere Verantwortung wahr und versuchen, das neue Quartier so gut wie möglich auszustatten, um 
Belastungen für die umliegenden Anwohner, die Bewohner selbst und die Natur möglichst gering zu 
halten.“
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